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Kriminalitätslage:

Versuchter Betrug durch Schockanruf
Wie eine 89-jährige Wittenbergin am Montagnachmittag schriftlich anzeigte, bekam sie zuvor mehrere Anrufe von
unterschiedlichen Rufnummern. Dabei täuschte eine weibliche Person mit weinerlicher Stimme vor, ihre Tochter zu sein und
gab an, einen Verkehrsunfall mit Todesfolge verursacht zu haben. Danach sprach eine vermeintliche Rechtsanwältin zu der
älteren Dame und gaukelte vor, dass ihre Tochter in Untersuchungshaft säße und gegen 60.000 Euro Kaution freikäme. Die
89-Jährige sollte das Geld von der Bank abheben und telefonisch Bescheid geben, wenn sie es habe. Die Anzeigenerstatterin
reagierte folgerichtig und rief ihre Tochter an, wobei sich herausstellte, dass nichts passiert war. Ein Schaden entstand nicht.

Verkehrslage:

Mit Verkehrszeichen kollidiert
Eine 26-jährige Hyundai-Fahrerin befuhr am 18.05.2026 um 16.06 Uhr die B 100 aus Richtung Reuden kommend in Richtung
Bergwitz. Beim Abbiegevorgang nach rechts geriet sie von der Fahrbahn ab und kollidierte mit einem Verkehrszeichen. An
diesem sowie am Fahrzeug entstand Sachschaden.  

Verkehrsunfall mit leicht verletzter Person
Am 18.05.2026 befuhr eine 83-jährige Radfahrerin um 19.04 Uhr in Jessen die Alte Gorsdorfer Straße aus Richtung Eingang
Turnhalle kommend in Richtung Kreisverkehr, wobei sie an mehreren auf der Fahrbahn parkenden Pkw vorbeifuhr. Aus
bislang ungeklärter Ursache führte sie nach dem Passieren der Pkw ein ungewolltes Fahrmanöver durch, wodurch sie gegen
eine Kante aus Beton stieß und infolgedessen stürzte. Dabei verletzte sich die 83-Jährige leicht. Durch Zeugen, welche
ebenfalls mit Fahrrädern hinter ihr fuhren, wurde Erste Hilfe geleistet. Die ältere Dame wurde zur weiteren Versorgung ins
Krankenhaus gebracht.

Wildunfälle
Ein 48-jähriger Renault-Fahrer befuhr am 19.05.2026 um 03.37 Uhr die L 131 aus Richtung Gohrau kommend in Richtung
Riesigk, als plötzlich ein Reh die Fahrbahn von links nach rechts überquerte. Folglich kam es zum Zusammenstoß mit dem
Tier und zu Sachschaden am Fahrzeug.

Um 04.52 Uhr befuhr ein 64-jähriger Ford-Fahrer die L 113 aus Richtung Labrun kommend in Richtung Groß Naundorf, als
plötzlich ein Reh von links nach rechts über die Fahrbahn wechselte. Trotz sofort eingeleiteter Gefahrenbremsung, konnte
ein Zusammenstoß nicht verhindert werden. Es entstand Sachschaden. Das Reh verendete am Unfallort.



Auffahrunfall
Nach eigenen Angaben befuhr eine 40-jährige Nissan-Fahrerin am 19.05.2026 um 10.04 Uhr in Wittenberg die Dessauer
Straße aus Richtung Piesteritz kommend in Richtung Jessen. Als sie in Höhe des BMW-Autohauses verkehrsbedingt bremsen
musste, bemerkte das der Transporter-Fahrer zu spät und fuhr auf den Nissan auf. An beiden Fahrzeugen entstand
Sachaschaden. Verletzt wurde niemand.
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